	
	
	
	Betriebsanweisung
	
	
	

	Firma:
	
	
	GEM. § 14 GEFSTOFFV
	
	Nr.
	
	

	Arbeitsbereich / Baustelle: 
	
	
	Arbeitsplatz:
	
	
	Stand:
	
	

	Verantwortlich:
	
	
	Tätigkeit:
	
	
	
	

	
	Unterschrift:
	
	
	
	
	
	

	GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG
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	Abbeizen von teer- und asbesthaltigen Korrosionschutzanstrichen mit dichlormethanfreien Abbeizern

Tätigkeiten mit krebserzeugenden Stoffen!
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	GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT

	
	Einatmen, Verschlucken oder Aufnahme durch die Haut kann zu Gesundheitsschäden führen. Reizt die Atemwege, Augen, Haut. Vorübergehende Beschwerden (Schwindel, Kopfschmerzen, Übelkeit, Konzentrationsstörungen) möglich. Benzo[a]pyren kann Krebs erzeugen! Benzo[a]pyren kann das Kind im Mutterleib schädigen! Benzo[a]pyren kann die Fortpflanzungsfähigkeit beeinträchtigen! Benzo[a]pyren kann zu vererbbaren Schäden führen! Asbesthaltiger Staub kann Krebs erzeugen!
	

	SCHUTZMAßNAHMEN UND VERHALTENSREGELN

	   
	Kennzeichnung durch Hinweisschild: "Zutritt für Unbefugte verboten!" Bei Dämpfen mit Absaugung arbeiten! Abgesaugte Luftmenge durch Frischluft ersetzen. Staubarme Arbeitsverfahren / -geräte verwenden. Arbeiten in Bodennähe beginnen! Bei der Arbeit Schutzanzug und Atemschutz tragen. Bei Arbeitsunterbrechungen/Pausen Hände immer gründlich reinigen. Schutzanzug und Atemschutzgerät im Freien ablegen, nach Schichtende im vorgesehenen Abfallbehälter sammeln. Von Zündquellen fernhalten! Nicht rauchen! Keine offenen Flammen! Arbeitsgeräte, Türklinken usw. sauber halten. Gefäße nicht offen stehen lassen! Berührung mit Augen, Haut und Kleidung vermeiden! Nach Arbeitsende und vor jeder Pause Hände gründlich reinigen! Hautpflegemittel verwenden! Verspritzen vermeiden! Nach Arbeitsende und vor jeder Pause Hände und Gesicht gründlich reinigen! Nach Arbeitsende Kleidung wechseln! Straßenkleidung getrennt von Arbeitskleidung aufbewahren!

Beschäftigungsbeschränkungen beachten!

Augenschutz: Bei Spritzgefahr: Korbbrille!

Handschutz: Handschuhe aus Nitril, Butylkautschuk.

Beim Tragen von Schutzhandschuhen sind Baumwollunterziehhandschuhe empfehlenswert!

Atemschutz: Bei Verarbeitung im Spritzverfahren partikel- und gasfiltrierende Halbmaske FFA___P___ tragen.

Gasfilter A2 (braun)

Körperschutz: (Einweg-)Chemikalienschutzanzug und Kunststoffstiefel.
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	VERHALTEN IM GEFAHRFALL

	
	Mit saugfähigem unbrennbaren Material (z.B. Kieselgur, Sand) aufnehmen und entsorgen! Produkt ist brennbar, geeignete Löschmittel: Kohlendioxid, Löschpulver, Schaum! Bei Brand entstehen gefährliche Dämpfe ! Brandbekämpfung nur mit persönlicher Schutzausrüstung!

Zuständiger Arzt:
Unfalltelefon:
	

	ERSTE HILFE

	 
	Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Selbstschutz beachten und umgehend Arzt verständigen.
Nach Augenkontakt: 10 Minuten unter fließendem Wasser bei gespreizten Lidern spülen oder Augenspüllösung nehmen. Immer Augenarzt aufsuchen!

Nach Hautkontakt: Mit viel Wasser und Seife reinigen. Keine Verdünnungs-/Lösemittel! Verunreinigte Kleidung sofort ausziehen.

Nach Einatmen: Frischluft! Bei Bewusstlosigkeit Atemwege freihalten (Zahnprothesen, Erbrochenes entfernen, stabile Seitenlagerung), Atmung und Puls überwachen. Bei Atem- oder Herzstillstand: künstliche Beatmung und Herzdruckmassage.

Nach Verschlucken: Kein Erbrechen herbeiführen. In kleinen Schlucken viel Wasser trinken lassen. Keine Hausmittel.

Ersthelfer:
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	SACHGERECHTE ENTSORGUNG

	 
	Nicht in Ausguss oder Mülltonne schütten! 

Zur Entsorgung sammeln in:Abfall mit Aufkleber kennzeichnen: "Achtung, enthält Asbest!"
_____________________________

Unterschrift des Unternehmers
	


